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Anlage zum Rahmenvertrag – Kundenabfragebogen 

Bitte schicken Sie den ausgefüllten Fragebogen zusammen mit dem gegengezeichneten Rahmenvertrag per 
Fax 0341 35523400 oder per Mail an fax@teambrenner.de zurück. 
 
Genaue Firmenbezeichnung:     Ansprechpartner:     
       
 

Straße und Hausnummer:      Postleitzahl und Ort: 

 
 
Umsatzsteuer ID (nur bei Sitz im Ausland):     
    
 

 
Email-Adresse für Rechnungsversand: 
 
 
 
 
Bestellungsberechtigte Person(en): 
 
Name:        Position beim Entleiher: 
 
 

 

Gemäß § 1.2 im AÜG ist eine vorübergehende Überlassung von Leiharbeitnehmern bis zu einer Höchstdauer von 
18 Monaten geregelt.  
 

1. Gilt im Betrieb eine abweichende Überlassungshöchstdauer (eine Kopie des im Betrieb 
geltenden Tarifvertrages und/oder Betriebsvereinbarung ist zwingend zum 
Kundenabfragebogen und Rahmenvertrag beizulegen)? 

 

Ja, und zwar:   Nein, es gelten keine Abweichungen 
 

 Zeitraum: ___________ Monate 

 

Um den Gleichstellungsgrundsatz gem. § 8.1 AÜG und den Equal Pay-Anspruch der Leiharbeitnehmer gem. § 8.4 
AÜG sicherzustellen, hat der Entleiher gegenüber dem Verleiher folgende Angaben zu machen: 

2. Genaue Beschreibung für die durch den Leiharbeitnehmer vorgesehene Tätigkeit: 
 

Vorgesehene Tätigkeit I: 
 
Erforderliche Qualifikation zu I: 
 
Betriebliche Arbeitszeit zu I: 

 

      Und/Oder: 

Vorgesehene Tätigkeit II: 
 
Erforderliche Qualifikation zu II: 
 
Betriebliche Arbeitszeit zu II: 

 

3. Gibt es vergleichbare Stammmitarbeiter im Einsatzbetrieb: 

Ja    Nein 
 

Bei „Ja“ bitte weiter mit Punkt 4.  
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4. Wie hoch ist die regelmäßige monatliche Grundvergütung des Stammmitarbeiters? 
 
Bei Tätigkeit I: 

vergleichbarer Mitarbeiter als Gehaltsempfänger: 
____________ EUR/Mo Festgehalt bei einer monatlichen Arbeitszeit: ___________ h  
  

 Vergleichbarer Mitarbeiter als Lohnempfänger: 
 ____________ EUR/h 
 

Bei Tätigkeit II: 

vergleichbarer Mitarbeiter als Gehaltsempfänger: 
____________ EUR/Mo Festgehalt bei einer monatlichen Arbeitszeit: ___________ h  
  

 Vergleichbarer Mitarbeiter als Lohnempfänger: 
 ____________ EUR/h 
 
 
5. Werden Zulagen und Zuschläge gezahlt? 

Ja, und zwar:   Nein, es werden keine Zulagen oder Zuschläge gezahlt 
 

Mehrarbeitszuschlag ___________ % oder               € pro Stunde ab _______________ Wochenstunden  
Nachtschichtzuschlag ___________ % oder  € pro Stunde von _______bis _____Uhr 
Sonntagszuschlag ___________ % oder  € pro Stunde von _______bis _____Uhr  
Feiertagszuschlag ___________ % oder  € pro Stunde von _______bis _____Uhr 
Samstagszuschlag ___________ % oder  € pro Stunde von _______bis _____Uhr 

 
___________ (sonstige Zuschläge) ____ (in Euro)_________(Voraussetzungen für die Zahlung der Zulage) 
___________ (sonstige Zuschläge) ____ (in Euro)_________(Voraussetzungen für die Zahlung der Zulage) 
 
 
6. Gilt bei Ihnen ein Branchenzuschlagstarifvertrag? 

 
Ja, und zwar:   Nein 
 
____________________________________________ 
 

 
7. Werden Sonderzahlungen wie Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld oder ein 13. Monatsgehalt 

gewährt? 
 

Ja, und zwar:   Nein, es werden keine Sonderzahlungen gewährt 
 

Urlaubsgeld:   _________ (Betrag in €) ___________ (Auszahlungszeitpunkt, Bedingungen) 
Weihnachtsgeld:  _________ (Betrag in €) ___________ (Auszahlungszeitpunkt, Bedingungen) 
____________ (Name): _________ (Betrag in €) ___________ (Auszahlungszeitpunkt, Bedingungen) 
____________ (Name): _________ (Betrag in €) ___________ (Auszahlungszeitpunkt, Bedingungen) 
 
 

Der Entleiher verpflichtet sich, dem Verleiher unaufgefordert Änderungen hinsichtlich der oben benannten Punkte 
1. bis 7. unverzüglich mitzuteilen, sowie etwaige für ihn in Zukunft geltenden Tarifverträge, die eine Abweichung 
von der gesetzlich geregelten Überlassungshöchstdauer von 18 Monaten vorsehen und/oder etwaige geltenden 
Betriebsvereinbarungen, die aufgrund eines Tarifvertrages eine Abweichung von der Überlassungshöchstdauer von 
18 Monaten vorsehen, in Kopie zu übermitteln. 

Der Entleiher verpflichtet sich weiterhin, dem Verleiher unaufgefordert und unverzüglich mitzuteilen, wenn für ihn 
ein Branchenzuschlagstarifvertrag in Kraft tritt, und diesen in Kopie zu übermitteln. 

Der vorliegende Fragebogen wird Inhalt des Arbeitnehmerüberlassungsvertrages vom ____________. 

 

Ort, Datum   Firmenstempel, Unterschrift Entleiher 

________________________________   _____________________________


